
 

 

 
Der eintägige verbAl-Workshop ist in sich ergänzende Vormittags- und Nachmittagsangebote gegliedert. 
Vormittag: Einführungs-Workshops für Newcomer, Studierende und fachfremde Interessierte. Ziel ist es, 
grundlegende Informationen zu bestimmten Bereichen der Gebärdensprachforschung zu vermitteln und den 
Austausch von tauben und hörenden Workshop-TeilnehmerInnen zu erleichtern, sowie die Vernetzung 
zwischen Wissenschaft und (nichtwissenschaftlicher) Praxis zu ermöglichen. Nachmittag: Fachvorträge 
internationaler und nationaler ForscherInnen, siehe unten.  
Der verbAl-Workshop richtet sich sowohl an Fachleute, als auch an Mitglieder der österreichischen 
Gebärdensprachgemeinschaft, sowie an alle außer- und inneruniversitär Interessierten.  
Workshop-Sprachen: ÖGS und Englisch bzw. Deutsch. SimultandolmetscherInnen ganztägig anwesend.  
OrganisatorInnen:  Dr. phil. Julia Krebs, Univ. Salzburg & Dr. phil. Verena Krausneker, Univ. Wien 

 
10.00 
- 
12.30 

Einführungs-Workshop I 
Grundkonzepte und 
Terminologie der Gebärden-
sprachgrammatik(-forschung) 
 
 
Dawei Ni,  
Hochschule Landshut  

Einführungs-Workshop II 
Grundkonzepte und 
Terminologie der Forschung 
zu kindlichem Spracherwerb 
und Sprachenlernen 
 
Julia Krebs, Univ. Salzburg & 
Anna Cerncic, gebärdenraum 
libelle 

Einführungs-Workshop III 
Grundkonzepte und Terminologie 
der Forschung zu bimodal-
bilingualer Lese- und 
Schreibkompetenz (Literacy)  
 
Verena Krausneker, 
Universität Wien  
 

Mittagspause 

14.00 Die Rolle der Gehörlosen bei der Produktion von animierten 
Gebärdensprachübersetzungen 

Sandra Schügerl, European 
Master in Sign Language 
Interpreting, EUMASLI 

14.30 Entwicklung von Testverfahren zur Ermittlung rezeptiver 
Fertigkeiten in der Österreichischen Gebärdensprache 

Daniel Holzinger, Institut für 
Sinnes- und Sprachneurologie 
Konventhospital Barmherzige 
Brüder, Linz 

15.00 Die Entwicklung des ÖGS-Fremdsprachenunterrichts für 
hörende Erwachsene von 1990 bis heute 

Johanna Sainitzer,  
Universität Wien 

15.30 Kaffeepause 

16.00 Facial grammar in Sign Languages – what do we really mean 
by that? 

Ronnie B. Wilbur,  
Purdue University 

16.40 Bimodal bilingual ebooks: Shared reading activities for deaf 
children and hearing adults 

Donna Jo Napoli,  
Swarthmore College 

17.20 Abschluss, Ende 18h  
 

ANMELDUNG: 
1) Registrieren. Rechtzeitig für die Linguistiktagung registrieren und Gebühr überweisen (Barzahlung an der 

Univ. Salzburg nicht möglich!) https://oelt2019.wixsite.com/oelt2019 
Gehörlose TeilnehmerInnen zahlen ermäßigt, wie Studierende. 

2) Wenn Teilnahme am Vormittag gewünscht, EINEN Einführungs-Workshop auswählen und bis spätestens 
7.11.2019 dafür anmelden bei julia.krebs@sbg.ac.at  (Für die Vorträge am Nachmittag ist keine extra 
Anmeldung notwendig.) 

Welcome! Wir sehen uns am 7. Dezember in Salzburg! 

Herzliche 
Einladung Zeit: Samstag, 7. Dezember 2019 

Ort: Österreichische Linguistiktagung 2019 
Universität Salzburg 
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